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JUGENDANIMATION STANSSTAD – 
EINE RICHTIG COOLE SACHE

Töggele, choche, kreativ si tanze, game, 
chille, Projekte, Filme luege – das Pro-
gramm der Jugendanimation Stansstad 
ist lässig, bunt und voller Vielfalt und 
Abwechslung.

Die Jugend in guten Händen
Nach einer Bevölkerungsumfrage mit 
grossem, zustimmenden Entscheid und 
wohlwollender Bewilligung seitens der 
Gemeindeversammlung wurde die Ju-
gendanimation 2013 nach dreijähriger 
Projektphase definitiv eingeführt. Seit 
Beginn prägt die Jugendkommission die 
Angebote der Jugendanimation mit ihrer 
engagierten Mitarbeit, ihren Ideen und 
breiter Unterstützung und schreibt bis 
heute ihre stetige Erfolgsgeschichte.

Für Kids ab 5. Klasse 
bis 25-jährige Erwachsene
Das Jugendbüro, gleichzeitig Sitz der bei 
der Gemeinde angestellten Jugendanima-
torinnen Daniela Küng und Ramona Roth, 
steht den Stansstader Oberstufenschüle-
rinnen und -schüler von ORS und Kollegium 
als Anlaufstelle und jeden Mittwochnach-
mittag als beliebter Treffpunkt zur Verfü-
gung. Die Jugendlichen kommen hier regel-
mässig zusammen, diskutieren, tauschen 
sich aus, spielen Spiele, schauen Filme 
usw. An den meist von Jugendlichen selbst 
organisierten Abendanlässen jeden zwei-
ten Freitag treffen sich zwischen 15 bis 40 
Jugendliche z.B. zu Essensabenden (Bal-
kanabend mit landestypischen Cevapcici), 
Spieleabenden (Casinoabend) oder Disco.

Bei Projekten, wie den Aktionen im öffent-
lichen Raum, haben sie Spass bei Volleyball, 
Fussball, Badminton, Pizzen backen mit 
Outdoorofen und vielem anderen. Es gibt 
Girls- und Boysnights zu Themen im ge-
schlechtervertraulichen Rahmen, diverse 

Workshops wie z.B. zu Body Positivity mit 
der populären Influencerin Morena Diaz 
usw. Die Kirche ihrerseits stellt den Jugend-
lichen ihren Raum für Discos, Halloween-
partys und anderes zur Verfügung. Für das 
Angebot «Sport@night» dürfen sie die Turn-
halle benutzen. Für die Jüngeren der 5. und 
6. Primarklassen werden durch Schüler/-in-
nen der jeweiligen Klassen Mittwochnach-
mittage organisiert und durchgeführt und 
für junge Erwachsene bis 25 finden Ferien 
für Jungbürger-/innen, Jugendprojektfonds, 
FirstFriday Treffs usw. statt.

Nah dran an den Bedürfnissen
Teamleiterin Daniela Küng und ihrer Kol-
legin Ramona Roth liegt die Stansstader 
Jugend sehr am Herzen. Mit breiter, wohl-
wollender Unterstützung durch die Be-
völkerung und bestens vernetzt mit der 

hiesigen Kirche, insbesondere Norbert 
Jungwirth (Jugendkommission und Ju-
gendarbeiter), Vereinen, Verbänden, Ge-
meinde, Schule und Pfadi engagieren sie 
sich unermüdlich und mit grossem Einsatz 
für deren Förderung und Stärkung ihrer 
Sozial- und Handlungskompetenzen, bin-
den sie in Auswahl- und Entscheidungs-
prozesse ein und geben ihnen Raum zur 
partizipativen Mitgestaltung ihres Jugend- 
und Freizeitprogramms sowie der Organi-
sation und Durchführung dessen.

Warum die Jugendanimation so cool ist?
Die jungen Menschen können sich in ihrer 
persönlichen Entwicklung und auf ihrem 
Weg zur Identitätsfindung aktiv ausprobie-
ren, Verantwortung übernehmen und da-
bei vielfältige, wichtige (Lebens-) Erfah-
rungen sammeln.
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«D’JUGENDANIMATION ESCH 
FÖR MECH EN ZWEITI HEIMAT.»
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